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1. sicherheitshinweis

Montage, Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung des Gasentnahmegerätes erfordern

	 •	fachliche	Qualifikation	der	betreffenden	Personen	und
	 •	genaue	Beachtung	dieser	Bedienungsanleitung.

Bei Fehlbedienung oder Missbrauch drohen Gefahren für
 
	 •	Leib	und	Leben,
	 •	das	Gerät	und	andere	Sachwerte	des	Betreibers	und
	 •	die	Funktionsweise	des	Gerätes.

Mit dem Öffnen des gerätes erlischt der gewährleistungsanspruch.

In dieser Bedienungsanleitung werden drei Arten von Sicherheitshinweisen benutzt, um auf 
wichtige Informationen aufmerksam zu machen:

   
Hinweis

weist auf wichtige informationen zu einer konkreten thematik hin.

   
acHtung

weist auf gefahren für das gerät oder andere sachwerte des Betreibers hin. 
Ferner können gefahren für leib und leben nicht ausgeschlossen werden.

   
warnung

weist auf besondere gefahren für leib und leben hin. ein nichtbeachten dieser warnung 
kann zu schwersten Verletzungen oder sogar zum tod führen.
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2. anwendung

Das Gasentnahmegerät ist über eine Rohrleitung mit dem Buchholzrelais verbunden und am Trans-
formator angebracht. Es gestattet die Entnahme der im Buchholzrelais gesammelten Gase in nor-
maler Arbeitshöhe und erhöht somit die Arbeitssicherheit bei der Gasentnahme. Durch die einfache 
Bedienung werden Ausfallzeit des Transformators bei Gasmeldung des Buchholzrelais verkürzt 
bzw. vermieden.

3. wirkungsweise

Das Funktionsprinzip des Gasentnahmegerätes besteht darin, dass das im Buchholzrelais ange-
sammelte	Gas	 durch	 das	 im	Konservator	 befindliche	Öl	 über	 eine	Rohrleitung	 nach	 unten	 zum	
Gasentnahmegerät gedrückt wird. Daher ist es für die Funktionstüchtigkeit des Gerätes notwendig, 
dass	der	Ölspiegel	im	Konservator	mindestens	100	mm	über	dem	höchsten	Punkt	der	Rohrleitung	
steht (Bild 3). Durch die Betätigung der Hähne des Gasentnahmegerätes entsprechend dieser An-
leitung	 (siehe	Punkt	6.-8.)	wird	zunächst	das	Gasentnahmegerät	vollständig	mit	Öl	gefüllt.	Nach	
Ansprechen des oberen Schaltsystems des Buchholzrelais wird das Relaisgas entsprechend der 
Anleitung	(Punkt	7.)	zum	Gasentnahmegerät	transportiert	und	das	Relais	wieder	vollständig	mit	Öl	
gefüllt. Das Relaisgas kann über den Gasaustrittshahn mittels Gasprüfgerät geprüft bzw. mittels 
Gasentnahmepatrone oder ähnlicher Geräte für die Laboruntersuchung entnommen werden. Die 
Gasentnahme bzw. Gasprüfung erfolgt in der bekannten Weise durch Aufschrauben der entspre-
chenden Geräte auf den Gasaustrittshahn (analog der Verfahrensweise am Prüfventil des Buch-
holzrelais).
Die Gasentnahme kann durch Schließen des Gasaustrittshahns unterbrochen werden.
Ist	das	Gas	entwichen,	so	füllen	sich	die	Rohrleitung	sowie	das	Gasentnahmegerät	erneut	mit	Öl.
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Das Gasentnahmegerät wird an einer geraden senkrechten Flä-
che in Höhe von etwa 1,4 m über dem Erdboden mit 2 Schrauben 
M8 montiert.

Die mitgelieferte Aufschraubverschraubung (Bild 1/ nummer 1) 
ist unter Verwendung der beigelegten Dichtung (Bild 1/2) auf das 
Prüfventil (Bild 1/3) des Buchhholzrelais zu schrauben (Bild 1). 
Die Rohrleitung ist auszurollen und am Ende derselben mittels 
der Schneidringverschraubung mit dem Buchholzrelais zu ver-
binden.

Mit geeigneten Schellen, die nicht zum Lieferumfang gehören, 
ist die Rohrleitung zu befestigen. Auf einer Länge von maximal 
1,2 m kann die Leitung mit einem Mindestgefälle von 15° verlegt 
werden, wenn die übrige Rohrlänge senkrecht verläuft.

Der Anschluss der Rohrleitung am Gasentnahmegerät erfolgt 
ebenfalls mit einer Schneidringverschraubung. Die Verschrau-
bungen	sind	mit	einem	max.	Anzugsmoment	von	15	Nm	anzu-
ziehen.

1

2

3

Bild 1 - Prüfventilanschluss

4. lieferumfang

Zum Lieferumfang des Gasentnahmegerätes ZG 1.2. mit Rohrleitung gehören:

	 •	Gasentnahmegerät	ZG	1.2.
	 •	Rohrleitung	gewickelt,	Länge	nach	Kundenangabe
	 •	Schauglasabdeckung
	 •	Aufschraubverschraubung	für	Prüfventil
	 •	Dichtung	Prüfventil/Aufschraubverschraubung

5. Montage (Bild 1, Bild 3)
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6. inbetriebnahme

Nach	beendeter	Montage	wird	die	Betriebsbereitschaft	des	Gasentnahmegerätes	durch	das	voll-
ständige	Füllen	mit	Isolierflüssigkeit	hergestellt.	Dabei	ist	wie	folgt	vorzugehen:

•	Prüfventil	am	Buchholzrelais	öffnen	(Drehen	entge-
  gen dem Uhrzeigersinn) und ständig offen halten
  (siehe Bild 3)
•	Verschlusskappe	vom	Gasaustrittshahn	(Bild 2/2)
  abschrauben
•	Einlasshahn	(Bild 2/1) sowie Gasaustrittshahn öffnen
  (Drehen entgegen dem Uhrzeigersinn)
•	Ölaustrittshahn	(Bild 2/3) geschlossen halten
•	Durch	Konservatordruck	fließt	das	Öl	durch	die
  Rohrleitung und füllt das Gasentnahmegerät
•	Während	des	Füllens	Ölspiegel	im	Schauglas	
  (Bild 2/4) beobachten
•	Gasaustrittshahn	schließen	(Drehen	im	Uhrzeiger-
		sinn),	sobald	Öl	aus	diesem	Hahn	austritt
•	Durchführung	der	Druckprobe	nach	Anweisung	des
  Transformatorenherstellers
•	Das	Gasentnahmegerät	ist	somit	vollständig	mit	Öl
  gefüllt und betriebsbereit (siehe Bild 3)
•	Die	Verschlusskappen	sind	zum	Schutz	vor	Verun-
  reinigung unbedingt zu montieren (Hahn 2 und 3)!
•	Sowohl	der	Einlasshahn	(Bild 2/1) als auch das 
  Prüfventil am Buchholzrelais müssen im ölgefüllten 
  Zustand dauerhaft geöffnet bleiben!

3

 2
1

4

zu

zu

zu

auf

auf

auf
Bild 2 - Gasentnahmegerät im Auslieferzustand
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Bild 3 - Gasentnahmegerät im installierten Zustand
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7. gasentnahme

Bei einer Gasentnahme ist wie folgt vorzugehen:

•	Kontrolle, ob Einlasshahn (Bild 2/1) geöffnet ist
•	Verschlusskappe	vom	Ölaustrittshahn	(Bild 2/3) abschrauben
•	Ölaustrittshahn	öffnen	und	das	auslaufende	Öl	in	einem	geeigneten	Behälter	auffangen
•	Ölaustrittshahn	schließen,	sobald	der	Ölspiegel	im	unteren	Bereich	des	Schauglases	(Bild 2/4) 
  erkennbar ist
•	Verschlusskappe	wieder	auf	Ölaustrittshahn	schrauben
•	Verschlusskappe vom Gasaustrittshahn (Bild 2/2) abschrauben
•	Gasprüfgerät	ZG	3.1./ZG	3.2.	oder	Buchholzgas-Sampler	BGS	etc.	auf	Gasaustrittshahn	auf-
  schrauben
•	Gasaustrittshahn	öffnen	und	die	Gasprüfung/-entnahme	entsprechend	der	Anweisung	des	Gerä-
  telieferanten vornehmen
•	Gasaustrittshahn schließen und entsprechendes Gerät abschrauben
•	Gasaustrittshahn öffnen und das restliche Relaisgas aus dem Gasentnahmegerät entweichen
  lassen
•	Gasaustrittshahn	wieder	schließen,	wenn	das	Gerät	vollständig	mit	Öl	gefüllt	ist	und	somit	Öl	aus
  diesem Hahn austritt
•	Verschlusskappe auf Gasaustrittshahn schrauben

   
acHtung

die aufgeschraubten Verschlusskappen sind für die Funktion des gerätes unbedingt 
erforderlich.

   
warnung

explosionsgefahr und gefahr durch brennbare und toxische gase.
Es dürfen sich weder offenes Feuer noch Funken in unmittelbarer Nähe befinden, ansons-
ten besteht explosionsgefahr. warten sie ca. 10 Minuten, bevor sie mit weiteren arbeiten 
beginnen, damit sich die Gase verflüchtigen können.
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8. Funktionsprüfung des Buchholzrelais mittels Prüfpumpe
 am Zg 1.2.

Es ist wie folgt vorzugehen:

•	Kontrolle,	ob	Einlasshahn	(Bild 2/1) geöffnet ist
•	Verschlusskappe	vom	Gasaustrittshahn	(Bild 2/2) abschrauben
•	Adapter	des	Verbindungsschlauches	der	Prüfpumpe	(ZG	5.1.	oder	ZG	5.2.)	auf	den	Ventilstutzen
  des Gasaustrittshahnes schrauben
•	Gasaustrittshahn	öffnen	(Drehen	entgegen	dem	Uhrzeigersinn)
•	Luft	in	das	Gasentnahmegerät	ZG	1.2.	pumpen	bis	durch	das	Absinken	des	oberen	Schwimmers
  beim Zweischwimmer-Buchholzrelais die Magnetschaltröhre im Buchholzrelais schaltet
•	Funktionsbestätigung	der	Schaltwarte	einholen
•	Gasaustrittshahn	schließen	(Drehen	im	Uhrzeigersinn)
•	Adapter	vom	Gasaustrittshahn	abschrauben
•	Verschlusskappe	vom	Ölaustrittshahn	(Bild 2/3) abschrauben
•	Ölaustrittshahn	öffnen	und	das	auslaufende	Öl	in	einem	geeigneten	Behälter	auffangen
•	Ölaustrittshahn	schließen,	sobald	der	Ölspiegel	im	Schauglas	erkennbar	ist
•	Verschlusskappe	wieder	auf	den	Ölaustrittshahn	schrauben
•	Gasaustrittshahn	öffnen	und	die	eingepumpte	Luft	entweichen	lassen
•	Gasaustrittshahn	schließen,	sobald	das	Gasentnahmegerät	vollständig	mit	Öl	gefüllt	ist	und	somit	
		Öl	aus	diesem	Hahn	austritt
•	Verschlusskappe	auf	Gasaustrittshahn	schrauben

   
acHtung

die aufgeschraubten Verschlusskappen sind für die Funktion des gerätes unbedingt 
erforderlich.

   
Hinweis

Bei der Funktionsprüfung mit Prüfpumpe wird aus konstruktiven gründen bei Zweischwim-
mer-Buchholzrelais nur das obere schaltsystem (warnung) geprüft. es sind nur Prüfpum-
pen mit entsprechendem adapter (Kugelventil) von eMB (Zg 5.1. oder Zg 5.2.)
zu verwenden. 
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9. technische daten

Die in der Tabelle aufgelisteten Daten gelten für alle von EMB hergestellten Gasentnahmegeräte in 
der Standardausführung.

Kenngröße wert/angabe Bemerkung
Anschluss für Gasprüfgerät G	1/8“ andere auf Anfrage
Ölaustrittsöffnung G	1/8“ andere auf Anfrage
Temperaturbereich: 
- Umgebungstemperatur

- Arbeitsbereich
		*	Temperatur	der	Isolierflüssigkeit
  

		*	Viskosität	der	Isolierflüssigkeit

- 40 °C bis + 55 °C
- 40 °F bis + 131 °F

- 40 °C bis + 115 °C
- 40 °F bis + 239 °F

1 mm2/s	bis	1100	mm2/s

Klimaprüfung gemäß
DIN	EN	60068-2-78:	2002-09

Bis +135 °C bedingt Variante 21
(Isolierflüssigkeit	auf	Ester-Basis)

Masse ohne Rohrleitung 2,2 kg
Abmessung der Rohrleitung Ø 6x1 Kupferrohr
Länge der Rohrleitung max. 25 m Entsprechend Kundenwunsch

Zusätzliche Varianten und Optionen sind auf anfrage möglich.
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Bild 6 - Gasentnahmegerät ZG 1.2. mit Box

10. Zubehör

Das Gasentnahmegerät ist über eine Rohrleitung (Bild 4) mit dem Buchholzrelais verbunden und am 
Transformator angebracht. Es gestattet die Entnahme der im Buchholzrelais gesammelten Gase in 
normaler Arbeitshöhe.

Zum Schutz des Gasentnahmegerätes wird es immer mit einer Schauglasabdeckung (Bild 5) sowie 
optional mit einer verschließbaren Box (Bild 6) geliefert.

Bild 5 - Schauglasabdeckung für 
            Gasentnahmegerät ZG 1.2.

Bild 4 - Rohrleitung für Gasentnahmegerät ZG 1.2.



Die in dieser Bedienungsanleitung genannten Werte sind Angaben, die sich durch technische Weiterentwicklungen verändern können.
Auch können wir trotz intensiven Korrekturlesens Fehler nicht ausschließen. Hierfür übernehmen wir keine Haftung.
Danke für Ihr Verständnis.
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